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Für einander in den Gemeinden  
St. Michael 

St. Hermann Josef 
Heilig Kreuz
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Aber auch, wenn das „zweite Halbjahr“ 
kurz ist, ist es dennoch ereignisreich.
Das beginnt mit der unvorhersehbaren 
Verabschiedung von unserer Gemein-
deassistentin Martina Lesmeister am 
Sonntag, dem 9. September. Entge-
gen früherer Planungen und Zusagen 
wird sie nicht als Referentin bei uns in 
St. Benedikt bleiben und hat bereits eine 
(hoff entlich!) gute neue Stelle in Hückel-
hoven angetreten. 
Dagegen dürfen wir Denis Birke herzlich 
begrüßen, der als Gemeindeassistent 
seine dreijährige Berufseinfühung in 
St. Benedikt absolvieren wird. 
Ein kleiner aber gewichtiger Termin 
ist der „Willkommens-Kaffee“ unserer 
evangelischen Geschwister am 8. Sep-
tember im Westend. Da das evangelische 
Rosa-Frank-Haus auf der Knopsstraße 
aufgegeben wird, siedelt die Arbeit des 
Hauses, vor allem aber die Menschen, 
die dieses Haus so lange lebendig belebt 
haben in das katholische Gemeindehaus 
auf der Luisenstraße 129 um. Wir hof-
fen, dass das der erste wichtige Schritt 
in eine geschwisterliche ökumenische 
und soziale Zukunft unserer Arbeit im 
Westend wird.

Mit dieser Zeile fängt ein alter Text von 
Freunden von mir an. Dieser Text medi-
tiert die Langsamkeit oder Schnelligkeit 
des Lebens, denkt über Chancen und 
Risiken nach, beleuchtet Verpasstes und 
Unverhoff tes … und nimmt dabei in den 
Blick, was Gott damit zu tun hat.
Unser Gott, der die Welt, das Leben, die 
Zeit, das Werden, das Vergehen geschaf-
fen, all das gewollt hat. 
„Zeit zerrinnt wie Sand zwischen meinen 
Händen …“
Wie die Zeit vergeht. Was, schon so spät? 
Die Zeit bleibt stehen. Die Zeit vergeht 
gar nicht.
Jetzt, da diese Zeilen gedruckt im 
benediktinfo erscheinen, ist die Sommer-
pause vorbei. Seit ein paar Tagen hat die 
Schule wieder begonnen. 
Es beginnt die zweite Jahreshälfte. Und 
die ist nur noch vier Monate lang. Mein 
Gott, wie die Zeit vergeht – nur noch 16 
Wochen bis Weihnachten. 
Jetzt, da ich diese Zeilen unmittelbar 
vor meinem Urlaub schreibe, ist Jahr-
hundertsommer. 36 – 37 – 38 Grad. In 
Mönchengladbach! Musste man für so 
einen Sommer früher nicht reisen?!

ZEIT ZERRINNT WIE 
SAND ZWISCHEN 

MEINEN HÄNDEN...

>>
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>> Über all das steht in diesem bene-
diktinfo an anderer Stelle mehr zu 
lesen! 

„Zeit zerrinnt wie Sand zwischen meinen 
Händen…“
Und dann eben auch das viele „Übliche“ 
– das heißt: das Vertraute, das Verläss-
liche, …das Viele, auf dem wir unser 
Leben und unseren Glauben aufbauen, 
es gestalten und feiern: 

Reformationstag – Allerheiligen und 
Allerseelen – St. Martin – Start der Erst-
kommunion- und Firmvorbereitung – die 
Adventszeit – Nikolaus – Weihnachten – 
Jahreswechsel – Sternsingeraktion…
„Zeit zerrinnt wie Sand zwischen meinen 
Händen …“ – und doch möge es uns allen 
eine gute und gesegnete Zeit sein. 
Wie sagt man da im Ruhrpott so wun-
derschön klar und eindeutig: Glückauf! 

Christoph Habrich 

Wir haben Großes vor –  
und fangen Klein an!
So beginnt die Einladung an unsere 
evangelischen Geschwister der Christus-
kirchengemeinde und an alle Gruppen, 
die im Rosa-Frank-Haus beheimatet sind. 
Unsere Pfarrei St. Benedikt und die ev. 
Christuskirchengemeinde haben in die-
sem Frühjahr eine Vereinbarung über 
die gemeinsame Nutzung des Gemein-
dehauses Heilig Kreuz getroffen. Diese 
beginnt nach den Sommerferien und 
wird dann mit dem Jahreswechsel kom-
plett vollzogen sein. Hintergrund ist die 
Aufgabe des ev. Rosa-Frank-Hauses mit 
dem Ruhestand von Pfarrer Wolfgang 
Hess zum nächsten Jahresbeginn.
Damit gehen wir weitere ökumenische 
Schritte, die ja mit der möglichen Umge-
staltung der Heilig Kreuz Kirche dann 
noch größere Möglichkeiten erhalten 
könnten.
Die Pfarrei St. Benedikt und die Gemeinde 
Heilig Kreuz im Westend möchten den 
evangelischen Geschwistern 

HERZLICH WILLKOMMEN! sagen. Da 
ist es dann richtig und gut, wenn viele 
Menschen aus St. Benedikt dabei sind!
Darum laden wir zu einem WILLKOM-
MENSGRUSS bei Kaffee und Kuchen ein. 
Wir können gemeinsam ins Gespräch 
kommen und es wird Informationen zu 
den Plänen der Zukunft geben:
Samstag, 8. September um 15:00 
Uhr – Gemeindehaus Heilig Kreuz,   
Luisenstr. 129.
Hoffentlich treffen wir uns mit ganz 
vielen interessierten und engagierten 
ChristInnen unserer Gemeinden.

Christoph Habrich

Und noch ein weiterer Hinweis:
Wir sind alle herzlich eingeladen zur 
Verabschiedung der ev. Gemeinde vom 
Rosa-Frank-Haus, Knopsstraße 43-45.
Dieser Abschied mit symbolischem 
„Umzug“ ins Gemeindehaus Heilig Kreuz 
ist am Samstag, dem 1. Dezember  
(1. Adventwochenende) um 15 Uhr. 

HERZLICH WILLKOMMEN AUF DEM 
WEG DER ÖKUMENE IM WESTEND!
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Kirchenchor

Der Kirchenchor probt jeden Mittwoch 
um 20:00 Uhr im Probenraum neben 
der Kirche Heilig Kreuz, Luisenstraße 
127, Eingang zum Gemeindebüro. Wir 
freuen uns auf Sie.

Seniorennetzwerk

Neu: Yoga für Ältere - ab dem 01.10.2018 
startet in der Jugendfreizeitstätte in Holt 
ein Yogakurs. Frau Eveline Geißler wird 
regelmäßig jeden Montag von 10:00 Uhr 
bis 11:15 Uhr Übungen anleiten. Geübt 
wird in lockerer Kleidung. Bitte bringen 
sie eine Matte und ein großes Handtuch 
mit. Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. 

"Wo man singt, da lass dich ruhig nieder,
die Singgruppe Ohler singt viele schöne 
Lieder" - und zwar:   
alle 14 Tage (11.09., 25.09. usw) 
dienstags 17:00 – 18:30 Uhr, Pfarrheim 
St. Konrad, Konradstr. 64.

Jugendfreizeitstätte

Unser "Jugendheim" wird teilweise reno-
viert und "endlich" behindertengerecht! 
Aus diesem Grund ist die Nutzung bis 
zum Ende des Jahres eingeschränkt! Wir 
bitten um Ihr Verständnis.

Firmung 2019

Die Einladungen zur Vorbereitung auf 
die Firmung sind an unsere Jugendlichen 
der Jahrgänge 2001 und 2002 verschickt 
worden.  Du hast keinen Brief erhalten, 
möchtest aber trotzdem gerne die Vor-
bereitung mitmachen? Dann melde Dich 
bitte umgehend im zentralen Pfarr-
büro. Der erste Info-Abend findet am  
26. September 2018 statt.

Netzwerk-Frühstück

Herzliche Einladung zum Netzwerk-
frühstück am 13. September 2018, um  
9:30 Uhr in der Cafeteria Caritaszentrum,  
Hehnerholt 20. Kontakt: 0151-23019188 
www.netzwerkholtohl.de

Erstkommunion- 
Vorbereitung

Die Einladungen zur Erstkommuni-
on-Vorbereitung sind verschickt an alle 
Kinder unserer Pfarrei, die nun die drit-
ten Klassen besuchen. Ihr Kind soll 2018 
mit zur Erstkommunion gehen und Sie 
haben keine Einladung erhalten? Dann 
melden Sie sich bitte umgehend im 
Pfarrbüro. Der erste Info-Abend findet 
am 13. September 2018 statt.

>>

>>

KURZ & BÜNDIG

>>

>>

>>

>>
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lHehnerholt 127  41069 Mönchengladbach

Fon 02161/540192
Fax 02161/542784

Bleiverglasung
Duschkabinen
Glasmalerei
Ganzglaskonstruktionen
Isolierverglasung
Kirchenrestaurierung
Reparaturverglasung
Spiegelarbeiten

Altbausanierung
Bodenbeläge
Dampfstrahlarbeiten
Fassadenschutz
Gerüstbau
Historische Techniken
Raumgestaltung
Vollwärmeschutz

ABSCHIED...

...WILLKOMMEN

Mit einem lachenden und einem wei-
nenden Auge nehmen wir Abschied von 
Martina Lesmeister. 
Lachend, weil sie mit Bravour ihre Prüfun-
gen und Aufnahmegespräche bestanden 
hat und ihre Assistenzzeit nun beendet 
ist - am 31. August ist sie von Bischof 
Dieser im Hohen Dom zu Aachen zum 
Dienst als Gemeindereferentin im Bis-
tum beauftragt worden. Lachend, weil 
es eine besondere Freude war, mit ihr 
zusammen zu arbeiten und an ihrem 
Leben teilhaben zu dürfen. Lachend, 
weil sie mit so vielen kleinen und großen 
Menschen unserer Kindergärten und 
Schulen, in Kommunion- und Firmbe-
gleitung, unseren MessdienerInnen und 
deren BegleiterInnen, in Gesprächs- und 
Exerzitienangeboten, in Gottesdiensten 
und Trauerbegleitung, …, in so gutem 
und engen Kontakt war. 
Lachend, weil sie eine gute erste Ein-
satzstelle als Referentin in Hückelhoven 
gefunden hat, wo sie in diesen Tagen 
ihren Dienst beginnt.
Weinend, weil das alles und diese gute 
Zeit nun einfach zu Ende ist. Unsere 
Zuversicht, dass Martina als Referentin 

hier in St. Benedikt bleiben könnte, ist 
leider wie eine „Seifenblase“ zerplatzt.
So müssen und dürfen wir uns von ihr 
verabschieden, möchten von Herzen 
„Danke“ sagen und ihr liebe Wünsche 
mit auf den Weg geben.
Das können wir alle tun:
Am Sonntag, dem 9. September 2018 
– wir feiern zusammen um 11:00 Uhr 
Gottesdienst in St. Michael und laden 
zur anschließenden Begegnung ein.

Herzlich Willkommen sagen wir Denis 
Birke, der ab dem 1. September als 
Gemeindeassistent seine dreijährige 
Berufseinführung in unserer Pfarrei 
beginnen wird. Im ersten Jahr wird die 
Schulausbildung (in der Kath. Grund-
schule Holt) im Vordergrund stehen. 
Aber ganz sicher wird es manche Kon-
takte auch im pastoralen Bereich geben. 
Wir freuen uns auf einen jungen Kolle-
gen und wünschen alles Gute – und wie 
gesagt: herzlich willkommen!
Denis Birke stellt sich auf Seite 8 per-
sönlich vor und wird dies auch in 
Gottesdiensten im September tun.

Christoph Habrich 
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Einen Weg zu gehen heißt andere 
Wege aufgeben zu müssen. Ich werde 
nun nach drei wunderbaren Jahren in 
St. Benedikt den Weg hier verlassen 
müssen und ab dem 1. September 
2018 einen neuen Weg einschlagen. 
Nach meiner erfolgreichen 2. Dienst-
prüfung zur Gemeindereferentin hat 
die Personalabteilung des Bistums 
beschlossen, dass mein Einsatz hier in 
St. Benedikt nun enden und ich einen 
neuen Einsatzort erhalten soll. 
Das Leitungs- sowie das Pastoralteam 
hatten zwar mit mir gehoff t und erwar-
tet, dass ich bleiben könne, aber an der 
Entscheidung des Bistums ist nun leider 
nichts zu ändern. 
Somit möchte ich mich bei Ihnen allen 
ganz herzlich für diese Zeit bedanken: 
Bei Ihnen, der gesamten Pfarrei, die Sie 
mich hier aufgenommen und mir bei so 
vielen Gelegenheiten und Treff en herz-
lich und off en begegnet sind. Ich danke 
allen Gremien und Gruppierungen, den 

Messdienerinnen und Messdienern, 
den MitarbeiterInnen von St. Benedikt 
sowie dem Leitungs- und Pastoralteam, 
die mich auf meinem Weg hier begleitet 
und unterstützt haben. Und ein beson-
deres Dankeschön gilt meinem Anleiter 
Christoph Habrich, von dem ich wahn-
sinnig viel lernen durfte und der mich in 
diesen drei Jahren besonders unterstützt 
und begleitet hat.
Mein neuer Weg führt mich nun in die GdG 
Hückelhoven und ich bin sehr gespannt 
auf meine neuen Aufgaben dort. 

Ich freue mich sehr, mit Ihnen hier in 
St. Benedikt noch einmal gemeinsam 
Gottesdienst zu feiern, und zwar am 
9. September 2018 um 11:00 Uhr in St. 
Michael mit anschließendem Empfang. 
Dort kann ich mich von Ihnen auch per-
sönlich verabschieden. 
Ihnen allen nochmal ein herzliches Dan-
keschön für diese drei Jahre, ich werde 
mich immer sehr gerne an die Zeit hier 
in St. Benedikt erinnern und hoff e auf 
ein Wiedersehen.

Martina Lesmeister

EIN NEUER WEG...
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GUTSCHEIN
FÜR EINEN SCHNUPPERTAG 
IN DER TAGESPFLEGE ST. MARIA
inkl. Fahrdienst (Hin- und Rückfahrt) an einem Tag
Ihrer Wahl von montags bis freitags in der Zeit von 
08.00 bis 16.00 Uhr
 

TAGESPFLEGE  ST. MARIA

Die Tagespflege bietet eine wertvolle Alternative zum Umzug in 
ein Pflegeheim.  Das Angebot der Tagespflege ist neben den am-
bulanten Pflegeleistungen und dem familiären Unterstützungs- 
system eine wichtige Säule zum Verbleib im eigenen Zuhause.

Für ein unverbindliches und kostenloses Beratungsgespräch 
sind wir jederzeit für Sie da!

Tagespflege St. Maria
Heiligenpesch 84
41069 Mönchengladbach
Tel.: 02161 5951-0 
www.tagespflege-mg.de

mein Name ist Denis Birke und ich werde 
ab September in Ihrer Pfarrei als Gemein-
deassistent tätig sein. Ich bin 24 Jahre alt 
und komme gebürtig aus Mönchenglad-
bach-Rheydt. Über meine ehrenamtliche 
Tätigkeit in meiner Heimatgemeinde 
kam in mir der Wunsch auf, Gemeinde-
referent zu werden. Aus diesem Grund 
habe ich die letzten drei Jahre in Pader-

LIEBE GEMEINDE,

born Religionspädagogik studiert. Jetzt 
beginnt die dreijährige Assistenzzeit, die 
ich in Ihrer Gemeinde absolvieren darf. 
Im ersten Jahr liegt das Hauptaugenmerk 
auf der Schulausbildung. Diese werde ich 
an der katholischen Grundschule in Holt 
durchlaufen. Neben der Schulausbildung 
werde ich natürlich auch in verschiede-
nen Arbeitsbereichen der Gemeinde 
mitwirken. Dabei freue ich mich auf viele 
schöne und bereichernde Begegnungen 
mit Ihnen. Auch freue ich mich auf eine 
lehrreiche und spannende Zeit in der 
Pfarrei St. Benedikt. 
Bis dahin wünsche ich Ihnen alles Gute!

Denis Birke
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SENIORENTREFF
St. Michael

Liebe Seniorinnen und Senioren der  
Pfarrei St. Benedikt,

wir hoffen, Sie hatten einen schönen 
Urlaub und haben sich gut erholt. Doch 
nun kommt der Alltag wieder, Zeit um 
unseren Seniorentreff zu besuchen, 
denn hier wird Gemeinschaft gepflegt 
die keine Langeweile aufkommen lässt. 
Unsere Öffnungszeiten sind montags 
bis freitags von 14:00 bis 18:00 Uhr.

Im Monat September bieten wir zusätz-
lich an:

Singkreis:
Der Singkreis trifft sich am Montag,   
dem 10. und 24.09.2018 ab 14:00 Uhr. 

Kreatives Gestalten:
Am Dienstag, dem 11.09.2018 ab 14:30 
Uhr ist Frau Sabine Plum im Treff und 
bastelt mit Ihnen Kleinigkeiten, z. B. Kar-
ten, Blumen usw. 
Material ist vorhanden. Kommen Sie in 
den Treff und Sie werden staunen wie 
kreativ Sie sind.

Pflegestützpunkt:
Der Pflegestützpunkt bleibt am 
Mittwoch,  dem 12.  September 
geschlossen. In dringenden Fällen 
können Sie Frau Postel-Plum unter der 
Telefon-Nr. 02166-923953 erreichen

St.-Michael-Platz 2

Frühstück:

Das monatliche Frühstück findet am 
Mittwoch, dem 19.09.2018 
ab 9:00 Uhr statt. Kostenbeitrag 5 €
Bitte melden Sie sich an unter 
Telefon 542494.

Am Mittwoch, dem 12. September 
bleibt unser Treff geschlossen. An 
diesem Tag fahren wir mit der Frauen-
gemeinschaft nach Münster.

Strickgruppe:
Ab dem 4. Oktober 2018 ist unsere 
Strickgruppe wieder aktiv. Möchten Sie 
stricken lernen oder sind Sie gerne in 
Gemeinschaft, dann kommen Sie doch 
einfach um 14:00 Uhr. Sie werden eine 
nette Gruppe vorfinden. Frau Corres und 
Frau Gölden stehen mit Rat und Tat für 
Sie bereit.

Glücklicherweise steht unserer Pfarre 
mit dem Seniorentreff ausreichender 
Raum für unsere Aktivitäten zur Ver- 
fügung. Bitte nutzen Sie diese - bestimmt 
nicht alltägliche Möglichkeit - und  
kommen Sie zu uns. 
Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Team vom Seniorentreff
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Caritas-Mitarbeiterin Gabriele  
Drücker im Alterssimulationsanzug. 

Alter geht         
 uns alle an!
Wie orientiert man sich, wenn man 
nicht gut sehen oder hören kann? 
Wie bewegt man sich, wenn die Glie-
der schmerzen und die Gelenke steif 
sind? Wie fühlt man sich, wenn das 
Gedächtnis nachlässt? Wie ist es, alt 
zu sein?
Mit diesen oder ähnlichen Fragen setzt 
sich fast jeder früher oder später ausein- 
ander, sei es, weil man selber von 
altersbedingten Einschränkungen 
betroffen ist oder weil man pflegebe-
dürftige Angehörige hat. 
Mit der steigenden Lebenserwartung 
nimmt auch die Zahl der Pflegebedürf-
tigen und der Menschen mit Demenz in 
Deutschland kontinuierlich zu. 
Unter dem Motto „Demenz – dabei und 
mittendrin“ findet vom 17. bis zum 23. 
September bundesweit die Woche der 
Demenz statt. Mit vielen Aktionen und 
Veranstaltungen wird in dieser Woche 
auf die Situation der betroffenen Men-
schen aufmerksam gemacht. 
Auch der Caritasverband Region Mön-
chengladbach e. V. veranstaltet einen 
Infoabend zum Thema „Alter und 
Demenz“. Nach einem Impulsvortrag 
über allgemeine Einschränkungen im 
Alter sowie über Demenzerkrankun-

gen und deren Vorbeugung haben 
Teilnehmer die Möglichkeit, mit einem 
Alterssimulationsanzug und durch einen 
Demenzparcours am eigenen Körper 
zu erfahren, wie es sich anfühlt, alt und 
dement zu sein.
Die Veranstaltung findet am 

20. September von  
18:00 bis 20:30 Uhr  
im Caritaszentrum Holt,  
Hehnerholt 20 statt. 

B e i  F r a g e n  e r r e i c h e n  S i e  d i e 
zuständige Caritas-Mitarbeiterin, 
Gabriele Drücker, unter der E-Mail:  
druecker@caritas-mg.de.
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Sozialberatung
Finanzschwierigkeiten, Wohnungs-
wechsel, Suchtprobleme, Probleme 
in der Familie; hier kann über alles 
gesprochen werden.
Donnerstag 15:00 - 17:00 Uhr
St.-Michael-Platz 5

Pflegestützpunkt
Pflegeberatung und mehr!  
Für Senioren und Angehörige.
Mittwoch - Termine unter Seniorentreff
St.-Michael-Platz 2, im Seniorentreff

Lebensmittelladen
Wer in Not ist, kann hier Lebensmittel 
zum ermäßigten Discounterpreis
kaufen. Die beiden letzten Donnerstage 
im Monat, 15:00 - 16:45 Uhr,
St.-Michael-Platz 4, grüne Klingel

Zentrales Pfarrbüro St. Michael
St.-Michael-Platz 5
Telefon: 02161 / 3075 20
Fax: 02161 / 30 75 2-29
zentrales-pfarrbuero@st.benedikt-mg.de 
www.st.benedikt-mg.de

Öffnungszeiten:

Kleidershop
Sommer- und Winterbekleidung für
Erwachsene und Kinder, Bettwäsche
u.v.m. gegen geringes Entgelt
Dienstag 15:00 - 17:00 Uhr,
St.-Michael-Platz 3,  
Kleiderspenden können in der Garage 
St.-Michael-Platz 2 (siehe Beschil-
derung) von dienstags bis freitags 
abgestellt werden.

Sozialberatung Heilig Kreuz
Letzter Freitag im Monat
ACHTUNG! Neue Uhrzeit:
11:00 - 12:00 Uhr,
Gemeindehaus, Luisenstraße 129

Die Caritas Dienste freuen sich über Ihren Besuch!

Jugendfreizeitstätte St. Michael
Hehnerholt 12
Leitung: Eva Vaßen
Telefon: 0 21 61 / 54 07 58
jfs@ holt-mg.de

Dienstag 15 – 17 Uhr
Mittwoch 10 – 12 Uhr
Donnerstag 15 – 18 Uhr
Freitag 10 – 12 Uhr

Gemeindebüro Heilig Kreuz
Luisenstr. 127
Telefon: 0 21 61 / 83 25 91
Fax: 0 21 61 / 83 73 87
zentrales-pfarrbuero@st.benedikt-mg.de 
www.st.benedikt-mg.de

Öffnungszeiten:
 Donnerstag 10 – 12 Uhr

Unsere Seelsorger(Innen):
Anne Blaese .............. 02161-30 75 2-16
Albert Damblon ........ 02161-293 07 67
Christoph Habrich .... 02161-30 75 2-13

Kath. Pfarrei St. Benedikt  
Mönchengladbach
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Sondergottesdienste und Termine
Bitte beachten Sie die aktuellen Wochenpläne in den Schaukästen.

September
03. 09:00 Uhr WoGo Frauengem., Frühstück St. Hermann Josef
04. 19:30 Uhr Gemeindeausschuss Heilig Kreuz Gemeindehaus
05. 09:15 Uhr Hl. Messe der kfd, anschl. Frühstück Heilig Kreuz
07. 18:00 Uhr Betstunde um geistliche Berufe Heilig Kreuz
08. 15:00 Uhr Willkommen der ev. Gemeinde Gemeindehaus
09. 09:30 Uhr Hl. Messe  Heilig Kreuz
 11:00 Uhr Wortgottesfeier, anschl. St. Michael
  Verabschiedung Martina Lesmeister
12. 19:30 Uhr Pfarrei-Rats-Sitzung Gemeindehaus
13. 18:00 Uhr Fatima-Andacht Heilig Kreuz
 19:30 Uhr  Info-Elternabend Erstkommunion Jugendfreizeitstätte
14. 14:30 Uhr Patrozinium Kreuzerhöhung,  Heilig Kreuz
  mit Chor, anschl. Umtrunk
15.  Flying Earth St. Michael
16. 10:00 Uhr  Bücherbasar Jugendfreizeitstätte
ab 24. Haussammlung Martinsverein Speick 
26. 18:00 Uhr Info-Abend Firmung Jugendfreizeitstätte
29. 18:30 Uhr Patrozinium St. Michael, mit Chor, St. Michael
  anschl. Umtrunk
  Der Gottesdienst um 17:30 Uhr in 
  St. Hermann Josef entfällt.
30.  Der Gottesdienst um 11:00 Uhr inSt. Michael entfällt.
Oktober
01. 09:00 Uhr Hl. Messe d. Frauengem., Frühstück St. Hermann Josef
10. 09:15 Uhr Hl. Messe der kfd, anschl. Frühstück Heilig Kreuz

Regelgottesdienste in St. Benedikt
Samstag 17:30 Uhr  St. Hermann Josef
Sonntag 09:30 Uhr Heilig Kreuz
 11:00 Uhr St. Michael
Mittwoch 16:30 Uhr Caritaszentrum Holt
Donnerstag 18:30 Uhr St. Michael
Freitag 18:30 Uhr Heilig Kreuz

12



Der Pfarrei-Rat ist die gewählte Vertre-
tung der Gemeinde. Er dient dem Aufbau 
einer lebendigen Gemeinde. Der Pfarrei-
Rat wird für vier Jahre gewählt. 
Auch in der Pfarrei St. Benedikt gibt es - 
Gott sei Dank! -  Menschen, die sich mit 
Ihrer Zeit, Ihrem Know-How und Ihrem 
Engagement für eine lebendige Pfarrei 
einsetzen. Wir möchten Ihnen in einer 
Serie im benediktinfo die Menschen im 
Pfarrei-Rat St. Benedikt in loser 
Reihenfolge vorstellen.

Die Menschen 
in unserem 
Pfarrei-Rat!

.

www.voba-mg.de

XXX XXXXXXXXXXX XXX XXXXXX 

XXXXXXX XXXXXX XXXXX XXX 

XXXXXX XXXXXXX XXXXXXXXXXX 

XXX XXXXXX XXXXXXX XXXXXX 

XXXXX XXX XXXXXX XXXXXXX 

XXXXXXXXXXX XXX XXXXXX 

XXXXXXX XXXXXX XXXXX XXX 

XXXXXX XXXXXXX XXXXXX XXXXX 

XXX XXXXXX XXXXXXX

Ein leistungsfähiger und bewährter Partner für die Menschen und 
die Unternehmen vor Ort und in der Region zu sein – diesen Anspruch 
erfüllen wir seit über 100 Jahren mit großem Erfolg.

Volksbank
Mönchengladbach eG

>>

Serie: 
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Zu meiner Person 
Walburga Iseken, 
56 Jahre und seit 
fast  dre i  Jahr-
z e h n t e n  b e i m 
Caritasverband 
Mönchengladbach 
als hauptamtliche 
Mitarbeiterin tätig. 

Im Bereich der Gemeindesozialarbeit 
durfte ich vor vielen Jahren den Aufbau 
der Lebensmittelinitiative/Sozialbera-
tung „Rat und Tat“ in Holt moderierend 
beraten und die Gruppe der haupt- und 
ehrenamtlichen Menschen in der Refle-
xion Ihrer Arbeit begleiten. Dabei habe 
ich als Mensch, der im Paderborner 
Land aufgewachsen ist, in Holt kirchliche 
Strukturen, das Miteinander, das Ringen 
um Antworten und oftmals auch Kom-
promissen für mich sehr bereichernd 
erleben dürfen und fühlte mich reich 
beschenkt in der gemeinsamen Auf-
gabe, Menschen zu stärken, die oftmals 
am Rande standen. Das war und ist für 
mich gelebter Glaube.

Wofür ich mich im Pfarrei-Rat einsetzen 
möchte 
In den Pfarreirat bin ich berufen wor-
den. Das Gremium hat die Möglichkeit, 
Mitglieder aus anderen Feldern der 

pastoralen-sozialcaritativen Arbeit zu 
wählen.
Hauptauftrag der Gemeindesozialar-
beit ist es, Menschen zu ermutigen, 
zu befähigen, zu vernetzen und dazu 
beizutragen, Lebenslagen zu verbes-
sern. Gerne möchte ich meine Talente, 
meine Erfahrungen miteinbringen. Ich 
empfinde es als positiv, nicht Teil des 
Gemeindelebens von St. Benedikt zu 
sein. Es eröffnet mir die Chance, allen 
Beteiligten zunächst als Beobachterin, 
vielleicht auch als Impulsgeberin bei 
möglichen anstehenden Veränderungs-
prozessen im kirchlichen und sozialen 
Feld unterstützend zur Seite zu stehen.

Für die Zukunft von St. Benedikt wünsche 
ich mir
Ich wünsche mir auch im Kontext der 
beginnenden kirchlichen Veränderungs-
prozesse im Bistum Aachen aufmerksam 
zu sein, die Anliegen von Menschen der 
drei Gemeinden zu hören und die Men-
schen insbesondere darin zu stärken, 
für ihre Ideen einzutreten und hoffe, 
auch daran mitwirken zu können, Men-
schen - auch oder gerade - die der Kirche 
eher fern bzw. skeptisch gegenüber ste-
hen, einzuladen mitzuwirken – für eine 
selbstbestimmte Gestaltung des Zusam-
menlebens auf Augenhöhe.

>>

Zu meiner Person
Mein Name ist 
Bettina Wefers. 
Ich bin verheiratet 
und habe einen 
17 Jahre a l ten 
Sohn. Vor unge-
fähr 15 Jahren 
habe ich mit der 
Vorbereitung von 

Familiengottesdiensten in St. Michael 
begonnen. 2009 bin ich gemeinsam mit 
Claudia Jennes in die Kommunionvorbe-
reitung unserer Söhne eingestiegen und 
bin mit ihr weitere Jahre dabeigeblieben. 
2012 erhielt ich dann die Möglichkeit 
stundenweise in der Verwaltung der 
Pfarrei tätig zu sein. Bis heute haben sich 
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Café-Restaurant St. Michael 
im Caritaszentrum Holt
Hehnerholt 20
41069 Mönchengladbach 

Täglich von 14 bis 17 Uhr bieten wir Ihnen 
eine leckere Auswahl an Kaffee, Kuchen 
und Eis. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der holter bäcker hat’s
Aachener Straße 422
Telefon (02161) 540015

l Gutschmeckendes

l gebäck

l zu allen Feierlichkeiten

l kauft man bei uns!!!

>>

die Bereiche auf das Zentrale Pfarrbüro 
und das Gemeindebüro Heilig Kreuz 
erweitert. Ehrenamtlich engagiere ich 
mich immer noch gerne für die Famili-
en-Christmette und unseren Pfarrbrief 
benediktinfo.

Wofür ich mich im Pfarrei-Rat einsetzen 
möchte 
Ich bin als Mitarbeitervertreterin von 
meinen Kolleginnen und Kollegen in 
den Pfarreirat gewählt worden. Somit 
möchte ich für einen guten Austausch 
zwischen Pfarrei-Rat und Mitarbeitern 
stehen. Außerdem fände ich es schön 
und wichtig, wenn unser Gemeinde- 
leben neue Impulse erhalten könnte und 
wieder auflebt! Ideen gibt es einige. Wir 
werden sehen, was sich in den nächsten 
Monaten umsetzen lässt. 

Für die Zukunft von St. Benedikt wünsche 
ich mir
Ich wünsche mir von Herzen ein bes-
seres Miteinander der verschiedenen, 
vielfältigen Gruppen in allen Gemeinde-
teilen. Es gibt so viel Potential, so viele 
engagierte Menschen!
Es wäre schön, wenn wir gemeinsam wie-
der mehr Menschen erreichen könnten, 
auch neue Wege gehen und die Werte 
unseres Glaubens in den Mittelpunkt 
unserer Gemeinschaft stellen.  
Ich bin als Ansprechpartnerin für Sie da 
und gebe gerne auch Ihre Ideen und 
Wünsche an den Pfarrei-Rat weiter.

15



Der Steuerberater 

in Ihrer Nähe!

Tel: +49 (0) 2161 / 905000 
Fax: +49 (0) 2161 / 584551

E-Mail: info@roemer-steuerberatung.de

Gladbacher Straße 1 
D-41179 Mönchengladbach

Internet: www.roemer-steuerberatung.de

www.hoerakustik-hamacher.de

MAREN DÜBER
Hörgeräteakustikermeisterin

ALEXANDER HAMACHER 
Hörgeräteakustikermeister 

Päd-Akustiker

2x in Mönchengladbach:

Kreuzherrenstr. 5 (Ecke Quadtstr.) 
Mönchengladbach-Wickrath 

Telefon 0 21 66 / 14 61 23

Konstantinplatz 13 (ggü. der Kirche) 
Mönchengladbach-Giesenkirchen Telefon 

0 21 66 / 1 44 01 74

Mo - Fr 8.30 - 12.30 Uhr + 14 - 18 Uhr 
Sa 9 - 13 Uhr  · Mi Nachmittag geschlossen

Zu meiner Person
Regine Nösen, 49 
Jahre, verheiratet 
3 Kinder.
Mir ist es wichtig, 
in einer Gemein-
schaft zu leben, 
s e i  e s  i n  d e r 
Familie, im Freun-
deskreis, so auch 

in der Gemeinde Holt und in der Pfarrei  
St. Benedikt.

Wir sind als Pfarrei zusammengelegt 
worden, arbeiten miteinander und set-
zen uns für die Wünsche/Belange der 
Menschen in unserer Pfarrgemeinde ein.
Für die Zukunft von St. Benedikt wünsche 
ich mir... 
...ein weiteres „Zusammenwachsen“, 
auch in der Ökumene.

>>
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PRIESTERNOTRUF 
0172 – 2 42 42 77 

von 8:00 - 20:00 Uhr 
Region Mönchengladbach

Im Tod von uns gegangen:
Brigitta Amendt 
Ulrich Geyer
Karl Lüke 
Hans Neikes

Herbert van Brackel
Inge Kaumanns
Monika Märtens
Dieter Rüskens

Durch die Taufe in die christliche Gemeinde aufgenommen:
Luisa Dias Albuquerque
Marly Jesterschawek
Mickey Jesterschawek

Alexandra Liora Bekker
Jule Ismet
Luke Schleberger

GRABSTEIN, DENKMAL, URNE
NATURSTEIN

Die Erinnerung in Stein gemeißelt – 
 ein Denkmal für den geliebten Menschen

Tel: 02161/6789131 
Mobil: 0172/ 77 14 508 

Internet: www.grabsteine-mg.de 
E-Mail: info@grabsteine-mg.de

Geschäftszeiten:
Mo-Fr: 9:00 - 18:00 Uhr

Klaus Brandt | Hehner Str. 109 | 41069 Mönchengladbach

NATURSTEIN

Detlef Erren
Rosemarie Lazar
Alfons Mrochen
Josef Stenz

Hochzeit feierten:

Sabrina und René Cremer
Nadine Storms und Daniel Schleberger

Louis Cremer
Paula Thelen
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Dank der erhaltenen Spenden zur Weih-
nachts- und Osterzeit konnten wir den 
1. offiziellen Messdienerausflug starten. 

Am 12. Mai haben die Messdiener den 
Krefelder Zoo besucht. Morgens um 9:00 
Uhr ging es mit Bus & Bahn vom Jugend-
heim aus los. Nach ca. 1,5 Std. sind wir 
dort angekommen. Es gab eine Zoo- 
rallye, in der es viele Fragen zu den  
Tieren und ihrem Lebensraum gab. 

Die Jungs sind gegen die Mädchen ange-
treten und beide Gruppen waren sehr 
erfolgreich. Zur Belohnung gab es dann 
für jeden Pommes oder Eis, je nach 
Wunsch. Nach der kurzen Pause ging es 
dann weiter - Richtung Spielplatz. 

Gegen 15:30 Uhr machten wir uns 
erschöpft, aber glücklich wieder auf den 
Heimweg, mit der Erkenntnis: Fortset-
zung nicht ausgeschlossen!

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen 

Spendern bedanken, die uns diesen Aus-
flug erst ermöglicht haben.

Manuela Bongartz,

für das Messdiener-Team

AUF EINEN SPRUNG 
IN DEN KREFELDER ZOO
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Andre Heynckes, Jina Gläser, 
Frank Doumen, Ralf Bolten

KAISER ÜBERGIBT SPENDE

AN DIE HOLTER KITA
Bei der St. Michaels Bruderschaft Mön-
chengladbach-Holt ist es seit Jahren 
üblich, dass der König beim Kränzabend 
jedem Gast fünf Getränkemarken zur 
Verfügung stellt. Für jede weitere Marke 
werden 0,50 Euro in Rechnung gestellt 
und der sich dann ergebende Betrag 
steht dem König zur freien Verfügung zu.
So auch in diesem Jahr. Beim Kränzabend 
von Kaiser Frank Doumen kam der statt-
liche Betrag von 750 Euro zusammen. Er 
wollte dieses Geld für einen guten Zweck 
spenden und es sollte in Holt bleiben. 
Hierauf erklärte sich die Karnevalsgesell-
schaft „Immer Lustig“ bereit, die Summe 
auf närrische 999,99 Euro aufzustocken.
Normalerweise erhalten die Klompen-
frauen der Bruderschaft immer einen 
Blumenstrauß. Seit einigen Jahren ver-
zichten sie hierauf und stellen dieses 
Geld lieber einer sozialen Einrichtung 
zur Verfügung. Das war in diesem Jahr 
der Betrag von 200 Euro.
Die stattliche Summe von insgesamt 

1.199,99 Euro wurde jetzt vom Kaiser 
Frank Doumen, dem Bruderschaftsprä-
sidenten Andre Heynckes und dem 
Präsidenten der Karnevalsgesellschaft 
Ralf Bolten an Jina Gläser, Leiterin des 
Kath. Kinder- und Familienzentrums St. 
Michael Holt, übergeben.
Das Geld soll dazu verwendet wer-
den, die im äußeren Eingangsbereich 
des Kindergartens ramponierte Gum-
mibodenfläche zu erneuern und die 
Sturzgefahr für Klein und Groß zu ver-
ringern.

In eigener Sache: 
Aufgrund der neuen Datenschutz-
grundverordnung werden wir den 
Pfarrbrief im Internet ab sofort nur 
noch ohne Nennung von kirchlichen 
Amtshandlungen und Geburtstagen 
veröffentlichen. Wir bitten um Ihr 
Verständnis.
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Am 16. September findet wieder ein 
Bücherbasar in den Räumen der Jugend-
freizeitstätte, Hehnerholt 12 statt.
Angeboten werden Romane, Krimis, 
Kinder und Jugendbücher sowie anti-
quarische Bücher und vieles mehr.

BÜCHERBASAR
Natürlich wie immer zu kleinen Preisen.
Der Reinerlös ist für die Jugendarbeit, 
Twese Hamwe und für die Pfarrcaritas 
(Lebensmittelladen) in unserer Pfarre 
bestimmt.
Über zahlreiche Besucher von Nah und 
Fern würden wir uns freuen.

Marlene u. Fritz Bähren,

für die Pfarre St. Benedikt

PAUL SONN UND 
SEINE "HOLTER 
ERINNERUNGEN"

...im Schatten der Holter Kirche und 
etwas darüber hinaus... 
Kinder- und Jugenderinnerungen aus 
den 50er -und 60er Jahren, war das Buch, 
welches Paul Sonn, in Mönchengladbach 
Holt aufgewachsen und direkt schräg 
gegenüber der Kirche bis zu seinem 21. 
Lebensjahr wohnhaft, vor ca. sieben Jah-
ren geschrieben und veröffentlicht hat.
Dieses Buch fand großen Anklang, nicht 
nur in Holt. Viele Zeitungen haben dar-
über sehr positiv berichtet und sogar im 
Archiv der Stadt Mönchengladbach fand 
das Buch seinen ,,Platz".
Vor einigen Monaten kam Paul Sonn 
die Idee, dass Buch komplett zu überar-
beiten, mit neuen, weiteren Kapiteln zu 
versehen. So wurden ca. 80 Seiten neu 
verfasst. 

Das Buch hat nun 280 
Seiten, 42 sehr 
interessante 
Kapitel und ist 
nicht nur ,,Zeit-
g e s c h i c h t e " 
für den Orts-
teil Holt, nein 
für Mönchen-
gladbach und 
darüber hinaus...

Das Buch kann bei den Buchhandlungen 
Wackes, Prolibri, Thalersche und der 
Mayerschen, alle in Mönchengladbach 
,,zuhause" für 9,95 € erworben werden.
Sie können es aber auch direkt bei Paul 
Sonn per E-Mail (paul.sonn@gmx.de) 
bestellen. Für einen Kostenbeitrag von 
1,00 € für den Versand schickt er es 
gerne zu.

Lesung:
Am Freitag, 05.10.2018 um 16 Uhr liest 
Paul Sonn im Café St. Michael im 
Caritaszentrum Holt, Hehnerholt 20,  
aus seinem Buch. Herzliche Einladung an 
alle Interessierten!
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Wohlige Wärme

Schöne Bäder

Frank Schürings
Sanitär- und Heizungstechnik 
Holter Kreuz 55
41069 Mönchengladbach
Tel. (02161) 541379 Fax 54784

Für 16 Kinder aus den allerärmsten Ver-
hältnissen hatten wir im benediktinfo 
Schulgeld erbeten.
Für 34 Kinder reicht die Summe, die bis 
heute schon zusammengekommen ist - 
bereits mehr als das Doppelte dessen, 
worauf wir gehofft hatten. 34 Kinder in 
Lurhala (bei Bukavu im Ost-Kongo), die  
z. B. als Kriegswaisen bei armen Ver-
wandten unterkamen, welche ihrerseits 
schon eine große Familie zu versorgen 
hatten, oder Kinder von jungen Müttern, 
denen Gewalt angetan worden war, 
wie auch behinderte Kinder, die keine 
andere Bildungschance hätten als eben 
die Schule unserer Projektpartner - sie 
haben nun ein Jahr Schulbesuch garan-
tiert bekommen.

Allen Spendern sei hier sehr herzlich 
gedankt!

Wir möchten unterstreichen, dass das 
bisherige Ergebnis von 3.229 € ebenso 
durch kleine wie auch durch große Spen-
den erreicht wurde. Wir haben nie die 
Namen von Spendern veröffentlicht und 
wollen dies auch in Zukunft nicht tun. 
Eine Ausnahme: Jugendliche der Jugend-
freizeitstätte haben die Vergütung für 
Hilfsdienste beim Santander-Marathon  
als Schulgeld für „unsere“ Kinder gespen-
det. Die jungen Leute sind auf dem Bild 
zu sehen - mit Freude bei der Arbeit - für 
andere.
Das Geld wurde aus organisatorischen 
Gründen schon überwiesen. Spenden, 
die bis Ende September eingehen, wer-
den noch direkt in das Schulgeld für 
2018/2019 investiert. Aber auch nachher 
sind Beiträge äußerst willkommen, für 
Schulmaterial im Kongo ebenso wie für 
Kindergarten (150 Kinder) und Berufs-
ausbildung (30 Jugendliche) in Rwanda.

Manfred Esmajor,

für Twese Hamwe

TWESE HAMWE BERICHTET:

22



freuen Sie sich u.a. auf...

WorkOut Chor (Musikschule Groove) 
Ballettschule HappyDance 

Souono Vivace (Musikschule MG) 
Sinfonisches-Rock-Orchester, Ltg. David Koebele 

Fassbender & Schmalenberg (Trio aus MG) 
Pink Flute (Musikschule MG) 

Jugendclub Stadttheater MG-Krefeld  
 Programmänderungen vorbehalten

www.flyingearth.de

Eine Benefizveranstaltung der etwas anderen Art

15. September 2018 · 16:00 - 19:00 Uhr ·  
Kirche St. Michael Holt 

Eintritt frei! 

Ein Projekt der offenen Kinder- und Jugendarbeit St. Benedikt

Einkommensteuererklärung

Rentner im
Blickpunkt
der Finanzämter!

Wir beraten Sie zur neuen
Rentenbesteuerung und erstel len Ihre

Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616
E-Mail: info@vlh.de, Internet. vlh.de

Stephan Wefers ° Engelsholt 89a ° 41069 MG  
Tel.: 0 21 61/ 59 00 92 

Bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbständiger Arbeit, Renten und Versorgungsbezügen, sowie bei Vorliegen von selbstgenutztem Wohneigentum. Dei Nebeneinnahmen aus Überschussein-
künften (z.B. Vermietung, Zinsen) dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 13.000 bzw. 26.000 € bei Zusammenveranlagung nicht Übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.

Leiter
Beratungsstelle:

Blumen Aretz
Inh. Volker Aretz

Aachener Straße 584
41069 Mönchengladbach

Tel. 02161-540058
Fax 02161-540068

Mobil 0162-1514070

- Blumen

- Grabpflege

- Gartenpflege
- Gehölz-

und Heckenschnitt
- Rasenschnitt

- alle Floristikarbeiten

Unsere Öffnungszeiten sind:

Außerhalb dieser Öffnungszeiten
sind wir jederzeit für Sie

erreichbar.

Mo. und Mi. von 16h-18h
Fr. von 9h-12.30h
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Eine Auswahl unserer leckeren 
Gerichte im September

Täglicher Mittagstisch von 12:00 bis 13:30 Uhr.
********************

Gerne liefert Ihnen unser Mobiler Mahlzeitendienst die  
Gerichte auch ins Haus! Bestellung montags bis freitags,  
mind. einen Tag im Voraus unter Telefon 0 21 61 / 46 46 74.

Café-Restaurant St. Michael 
im Caritaszentrum Holt
Hehnerholt 20
41069 Mönchengladbach 

Café-Restaurant St. Michael 
im Caritaszentrum Holt
Hehnerholt 20
41069 Mönchengladbach 

********************

Montag, 3. September
Buttermilchsuppe mit Pflaumen

Putengulasch mit 
Maccaroni und Paprikagemüse

Kirschjoghurt
***

Mittwoch, 12. September
Minestrone

Schweinegeschnetzeltes mit  
Reis und Broccoli

Birnenkompott mit Schokosauce
***

Mittwoch, 19. September
Bouillon mit Eierflocken

Kasseler mit Bratensauce,
Salzkartoffeln und Sauerkraut

Eis
***

Mittwoch, 26. September
Zwiebelsuppe

Schnitzel mit Sahnesauce, Salz-
kartoffeln und Kaisergemüse

Nusscremespeise

Freitag, 7. September
Spargelcremesuppe 

Hokifilet „Meuniere“, Salzkartof-
feln und Kohlrabi-Karotten-Salat

frisches Obst
***

Sonntag, 16. September
Hühnerkraftbrühe mit Flädle

Sauerbraten mit Sauce,  
Salzkartoffeln und Rotkohl

Moccacreme
***

Sonntag, 23. September
Rinderkraftbrühe

Kalbsbraten mit Sahnesauce,
Spätzle und Möhrengemüse

Tiramisucreme
***

Samstag, 29. September
Eintopf-Tag!

Bohnendurcheinander 
mit Frikadelle

Schattenmorellen




